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F «--—- Bild-nahmen bei Eonbmnann 

L( ——- Abonntkt auf den Jlnzetget unt- 
« Herold. « 

Heiß ist«-J heutzutage -ncht, aber 
se l) r he i ßk 

— Erntebnll nn Landsmg am Sonn- 
tag km W. August 

— Dr. Sumner Tonn-—-(91-amnm- 
tion für Brillengläiek. 

Unichinenöh Heu- und 
sing-them bei Lcdctmam 

— Or. Hmmfoid erhielt leyte Woche 
den Besuch scincr Hätt-In non Pcichtgctn. 

Kollegi- Biichlcr vom »san«-pen- 
dent«u)i1r auch zum Sängcrftft tn 

Onmliir 
-—-- »Kätma« bedeutet die beitr; 

öcckciganc nn Markt, fabrikitt non .Hy.: )- schwiiktdi. 
— Or. und Frau J. chchmgty be- 

fanden sjchzur Ansstellnnq sonnt xum 
Söngekfest in Omath 

——— Former, holt Euch sinken Bedarf 
- an Whigky in Krügen bei Albcrt Heut-e, 

wo Ihr gute Waake schaltet 
——- Tie Nkand Island tstgcn So. 

ist seit voriger Woche dabei, idr Lokal 
völlig zu rcnomren und neu einzurichten 

—— Waichmaiwimm Wasch- 
wrinqer, messingems und 
emaillirtc Kessel bei Leder- 
imm. 

—... Hast genug Wnus die Hut lin- 
wicdet. Bei so etwa t·.-.'- Mutt- un 

Schatten braucht man wenigstens keinen 
Urban-lieu 

Bei den Bichbausptelen lchte 
Woche Sang vctjchxedmc Invaliden, In- 

ban nch der Eint bit Haus« ein Andetn 
den Aus urtleht··. Tag konntet dumm- 

Unser Herausgehen He. J. P. 
Windalph, reiste vorgestern Morgen 
nachQinaha, am den »World:Heratd- 
tag« aus der Ansstellnng mit einzuneh- 
men. 

—- Haltet Euch einen Vorrath von 

Dick Brei-. Flaschenbier iin Hause. Tag 
beste in der Stadt. Albert Heyde in 
Nietseii«g Platz hat die Agentnr nnd führt 
alle Bestellungen aus. 

Tie Bienele-Wettreiiiteii in Hanns 
Park ani Dienstag Nachmittag waren 

nur sehr mäßig besucht. Dies ist wohl 
hanptsächlichdem Umstande zuzuschrei- 
ben, daß die Conibattanten Fremde 
waren. 

« 

-—— Kapitän Roeder sandte lente Wa- 
che unserer Soldateiiheiinath ein schönes 

raßes Bild von der Uten Canipagnir. 
sie Sendung verursachte große Freude 

und wurde das Bin schön eingerahnit 
und im Bibliothekzimmer ansgehangt. 

—- Hr. John Vieregg, Bruder von 

genry Vieregg, langte bei lenterein zu 
esnch an von den Block Hillg, wo er 

seit einer Reihe von Jahren in den Mi- 
nen arbeitete und will er sich hier etwas 

erboten von den Strapazen der let-ten 
Jahre. 

—- Geasei Erntetefe in Plea- 
sant Grove aen Sonntag den st. Sep- 
tember. Nachmittags Frei-Ganzen ini 
Part. Abends Ball. Für gute Mu- 
sik ist gesorgt. Alle sind srenndlichst 
eingeladen. 

Dans Schweden Eigenth. 
Tie Hatt Countn Adootaten ta- 

nien am Montag im Conethausz tritt dem 
Gerichtshof tusamnren unt über den 
«T-ocket« der nächsten Sitzung unseres 
Distrtttgerichted zu berathen. Man ? kam zu dem Beschluß, daß eg nicht nö- 

,«i, this sei, in diesem Texmin Geschtvorene 
zu haben. sie istsung beginnt näch- 
sten Montag. 

Unser bekannte Zsjtnsikug Fritz Be- 
cer ethtett legte Woche Zuwachs in der 
Familie und zwar tin-g H gleich mit Zwil- 
lingen an, bestehend ans-« einein Jungen 
nnd einemMadel, so daß sowohldem Naiv 
mit einem Gehütsen, als seinet- ziau 
mit einer Stüye gedient ist. Frau Be- 
cker I Zustand war leider die ersten Tage 
sehr kritisch, doch besserte sich derselbe 
und hegen wir die Erwartung, daß die 
junge Mutter sowohl als das Zwillings- 
paar sich bald der besten Gesundheit et- 

srenen werden. 
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Kutsche Apotheke 
vpu A. W. BLCUll lclT 

, ZILMZ stng Wuurculagcn 
Preise mäßig. 

Sorten von HuftemMedizinen 
an uHand. Tie besten Pferde- und 
Viehpuloer, sowie die get-Innersten Mii- 

tet gegen Schweine- und Hühnercholern 

Fast-eu, cel, Glas und 
Galantetirwanken. 

Arm-tut 
Tau n. Rmät offen. 

i 

A. w. BUCHHEZIT. i 
—- Raucht die »Ent) Belle« Cigarre. 
——— Franz Tichauder war ebenfalls in 

Dntaha diese Woche. 
b— Die ,,-.iestie', Stahl- 

stangei bei set-erman. 
—- Die Aerzte berichten von einer 

ganz ansehnlichen Anzahl von Typhus- 
sällen. 

— »Statut-« bedeutet die beste 
öc- Cigarre iin Markt, sabririrt non Hy. 
Schleifen-L 

—- Dac nächste Sänger-fest des Ne- 
braska Sängerbundts soll in Staate-in 
Neb., stattfinden 

—- Die Kinder der katholischen 
Sonniuggschule hatten norgestern ein 
Picnic in Linn Grave- 

— Alle deutschen Zeitschriften nnt 
Bücher erhaltet Jhr dri J. P. Win- 
dolph, 305 Weit 2te Straße. 

—- Irau Henry Wiese st. feierte ain 

Mittwoch im Kreise zahlreicher Freunde 
und Freundinnen ihr Wiegenseft. 

-— Frau Geo. D. Hebel nnd Sohn 
begaben sich vorgeitern ebenfalls nach 
Qtnaha, utn die Ansstellung in besuchen- 

j —— Die Gattin des Hin H. C· Mil- 
ler kehrte atnSanrstag von einer Besuch-Z- 
rerse bei Verwandten in T odge County 
zurück. 

—- Warte iür Bargaing auf die Er- 
öffnung von Gentuon neuern Möbelge- 
schrift, die etwa nnr l. September statt- 
finden wir-d. 

—- Txie xrvei Kinder des Hin· Gus. 
Holler, die bedenklich arn Typhus er- 

krankt datniederlagen, befinden sich auf 
denr Wege der Besserung. 

» 
— Arn Sängersest zn Linaha nahmen 

A. auch die betten R. Göhring,A 
Egye und selbstverständlich Pros. Bart- 
ling Theil, nlle in Begleitung ihrer 
Frauen. 

—- Eine Anzahl unsereiRelruten non 

Company M kamen vor einigen Tagen 
hier an aus Krantetinrlaub Der Rest 
)·befindet sich jedt in Linaha und wird 
jedenills in den nächsten Tagen endgül- 
tig entlassen. 

» 

—- Geld zu verleihen aus 
»Formen zu den niedrigsten Zins-rotem 
’Jhr könnt two oder niehr zurückbezah- 
ten bei irgend einersingzahlnng Kommt 
nnd seht uns. Till ek- Huston, über 
Wen-ach Brock. zi—iz 

-—-— Ter Sohn von August Beet-nann, 
Tiedrich, der sich niit zu iihtckctnmnga 
besindet als Mitglied von liompngny M 
des Lten Yiebragkaer Jnsanterieregn 
tnentg, war die lehte Zeit trank am 

Nervenfieber, ist jedoch wieder genesen. 
— Frau Weiter Appeldorn von 

Bonlder«,lsolo., befindet sich hier bei 
ihren Schwiegereltern, Hin. nnd Frau 
John Appeldorn zu Besuch. Sie wird 
sich hier einige Wochen aushalten nnd 
dann auch die Angsteltnng in Ornaha 
besuchen. « 

—- Ten Farniern der Umgegend hier- 
tnit zur Nachricht, daß ich meinen Süd 
Loeust Straße gelegenen Futterstall 
wieder eröffnet habe und bereit bin 
Pserde zu jeder Tag- oder Nachtzeit in 
demselben auszunehmen 
501 JohtiHannjr. 

—-— »Mir noch ein paar Tage nnd un- 

sere Sportsleute werden sich nach den 
Prniriehühnern ntnsehen.«——,»’;ndepen- 
dent.«——«!a, dat- lö n n te n sie, wenn 

sie dieselben nicht schon lange vorher ver- 

tilgt hätten. Nun die Jagd beginnen 
soll, ist nichts mehr da. «s ist ne wahre 
Schande. 

—-—-l5nde let-let Woche wurde durch 
einen kleinen Jungen von J. L. Ma- 
ckan uuf defer Faun bei Wut-o sittoek 
ein bedeutendes Brand verursacht Der 
Junge ging nämlich tn den Ltall nnd; 
spielte daselbst nttt Stirtchlfölzertn tue-l 
bei er es natiiilich fertig beachte deni 
Stall anzuzlittdett. Tag ziemlich gioßej 
Gebäude brannte mit allein Inhalt nie-f 
der und auch fünf Pferde fanden dabei 
den Tod- 

-—— zieund Johnltuhlfen wurdelehte 
Woche akketikt unter der Anklage, sich 
gegendic neue SeiteIIWegsVerordnung 
vergangen zu haben wegen Nepakatuk 
seines Heitenweges an feinem Geschäfts- 
plah. Tte Sache kam Freitag zuk Vet- 
handlung und da Kuhlfen die Absicht 
hatte, zu appelliken, wurde die Strafe 
auf It t.w gefehl, da bei Strafen von 
010.00 oder weniger keine Appellation 
zulässig ift. Nach Ansicht des Gerichts- 

eofes felbft, ift die Verordnung fehlen 
aft und foll dies zu einein fogenannten 

»Am-IM- qentacht werden, unt die Gül- 
tigkeit oder Ungltltigkeit see in Frage 
stehenden Veeoidnung festzustellen Wie 
isf eint, ist es nöthig, das Gefes eini- 
gen ndeettnsen zu unterwerfen- 

.Otnatta tnr Anestellung. 
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He. Ang. Schleichardt von den 
the Hing ist in der Stadt· 

—- Die »Warum-« Stahl - 

Range« bei Lebermeer-. 

-Dr. Fred Evans, Thieratzt. 
Sprecht vor itt Buchheitg Apotheke. « 

—- Gottlieb Heidkatnp nnd Paul 
Weittlsoldt waren in Ontaba zum Sän- 
gersest 

—- »Kakma« bedeutet die beste 
äc:6igarre im Markt, sabrizirt von Hy. 
Schlosse-the 

—- Joseph Wetner von Company M 
befindet sich in Grund Island auf 
.stranten:ilrlaub. 

-- A. O. U. W. GtasztneistenAn 
beiterSchultz von Beattire war am 

Dienstag in der Stadt. 
—— Hi-. lsntil Stolley tttar mit seiner 

Schwester die letzte Woche ebenfalls in 

Atti Sonntag latn Frau Walters Appeldottt nebst ltind hierher in Besttchj 
bei Freunden nnd Verwandten 

i 
—- Hr. John Appeldorn ttttd Frau- erhieltett am Sonntag dett Besuch des 

Hin. ttnd Frau Pade von Hastitth. 
— Seetlonösür allestähmm 

schlum, ebenso Sichetschärfer 
nnd Schleltiteme bei Leder-? 
man. 

» Gerstetn Abend gedachten wir, 
Regen tu bekommen, der sehr erwünscht 
wäre zur allgemeinen (s-tsrischn"ng, aber 
eH gab nicht-z. 

—- Zu dein Ptcnic der Maccabäer ain 

Sonntag hatten sich ziemlich viele Theil- 
ttehtner eingefunden nnd gab es Vergnü- 
gen in Hülle und Fülle. 

Frau Geo. Wicht-, die mehrere 
Wochen hier desttchsrvetse verweilte, wird 
sich nächsten Montag wieder ans die 
Heimreise nach Et. Laut-J begeben. 

Unser Redakteur und unser Li- 
stre- Faltotunt, Henn) Mehlert, sind diese 
Woche Inaba-imer da ihre besseren 

; Hälften eine Besuchgreise nach Shertnan 
(.sto ttnty machen. 

—- Atn Samstag starb itn östlichen 
iTheil Grand Islaan Frau W. F. 
Watktng itn Alter von 65 «Jahren, 7 
Monaten nnd lt Tagen. Das Begräb 
niß fand am sonntag Nachmittag Nach- ; 
mittag statt. 

Ein nntgeu orsener mit Melonen 
Eheladener Wagen, dag Resultat eines 
,,?)tttnatvah«, gewährte imsqestern Mor- 
ngn an West Stier Straße einen inehr er- 

Eheitemden als erhebenven Anblick. « 

i Das Fuhrwerk gehörte Hin. i)ionsh. E 
i 

—- Ti Zimmer T artig ist wie- 
der nach Miand stland Zurückgekehrt nndE 
ist während seinen gewöhnlichen Sprech- 
stttnden in seiner Ossice zu finden Be- 
sondere Aufmerksamkeit wird Angen- nndl 
Lhrenkrankheitensotvie chiturgischen Fäl- 
len gewidmet. « 

—- Fieund Mobley leistet sich wag 

die letzte Zeit gegen Saldo-is, Polizei, 
Mayor nnd Stadtregierung überhaupt. 
Tie einzige lohensiverthe Abwechslung 
hie er brachte, war vor einigen Tagen t 

Eein »Mein-« gegen den Motphingeitttst. t 

Isla, g itt doch was! 

E — Gehn Ticktnann hat seine Rauch 
’itn Platte verpachtet nnd zwar an l5hag. 
» 

Das nächste wird nun wohl 
Tsein, daß wir eine Hochzeitsanzeige von 

Charles en vermelden haben werden, 
was, wie wir mit ziemlicher Sicherheit 
sagen können in allernächster Zeit ge- 
schiebt. 

-— isv betahlt iich fiir Euch, Hand-H 
Zinsabwan tu nehmen. Mit reine-in 
Blut braucht Ihr die (sii-ippe, Lungen: 
enttünd.ing, Tiplitetia oder kFiebet nicht« 
tnfürchtetk Vonde Satfaparilla tnachtT 
ltitch ttail nnd gefund. 

Hobde Willen find teni vegetabilisch, » 

foigiälttg an-) besten Jngredienzien her i 
SklMlL CJHH 

»in einer ain vergangene-n Tim- 
itag Abend abgehauenen versagten Vet- 
iatntnlnng des hiesigen Feuer-Departe- 
ments wurde die Angelegenheit bezüglich 
Auseüstung eines »Teantg« fiir das in 
Dinaha abzuhaltende Tonrnement in 
Wiederertvägung gezogen nnd be- 
schlossen, doch noch ein folcheg dorthin 
zufchickesk Ein Contite, bestehend aus 
den Herren H. P. Mackelh, A. K. 
Dunkel und John T. Allen, wurde er- 

nannt, nun die Geschäftsleute der Stadt 
um Beiträge hierfür anzugehen. Die 
Ausrüftung eines »Team« wird unge- 
fähr 0200 kosten nnd biefe müssen durch 
Subfeeiptionen beschafft werden. Also, 
Jhe Betten Geschäftsleute, wie Jago in 
Othe ofagtx «Thuet Geld in Euren 
Leute«-· 830 wurden aus der Departe- 
mentskaffe bewilligt. 

GLOVER’S 
Erfolgreicher Näumungs-Verkauf. 

Einige der viclcn Bnrgains, die in unserem Laden zu finden find: 
Dreinndzwanzig Moqnette Rugs, beste 

Qualität, alles neue Schattirnngen und Muster, 
Größe 27x64 Zoll, der reguläre 83.00 Werth, l 
zn nur 82.39. I 

l Dreinndvierzig Dutzend farbige Männer- 
hemden, Alles nnsere besten Sorten, früherer - 

Preis BLW nnd ist«-»Z, wir wünschen in den : 

nächsten ZU Tagen jedes Hemd zn verkaufen: sie 
gehen schnell ab zn nnr Anc. 

Fünfundvierzig Paar Männer:Gesellschafth-s 
Hosen, in netten gestreiften Mustern: diese Partie 
wurde zu einem Bargain gekauft, regnlärer 82.0(,) 
Werth: wir setzen diese Partie auf EIN-II das- 
Paar· ; 

Eine Carladung Fruchtgläser, mit Patent- 
Schraubendeckel, zu folgenden niedrigen Preisen: 
Pints, per Dutz. 5()e., Quarts 60e. Halbgallonen 
7(")e. 

Fünfzig Dutzend Jelly:Gläser, luftdichte 
Deckel; diese Sachen sind in großer Nachfrage: sie 
kommen in zwei Größen, die kleineren 3()c Dutz» 
die größeren 35e. 

Frisches Obst immer an Hand; wird Verkauf 
bei der Kiste oder in kleineren Quantitäten zu den 
niedrigsten Preisen. lKommt nnd erhaltet unser-: 
Preise ehe Ihr kauft. 

Alle Preise die wir während dieses Verkanfes qnotirten, sind maßgebend nnd bleiben so bis nn- 
ser Lager genügend rednzirt ist Um Raum zu machen fiir Herbstwaaren. 

H. H. Glover Go. 
»Er-»Mi- 

Erntefest 
im Sandkrog 

am Honntag, den 28. Yuguth 
; 

GWU-Cvnzcrt :::«;t;:::k.»;;s·; 
Abends Ball. T 

Alle itiics fieiiiidlichft eingeladen 

PHlLlPP sÄNDERS. 

Eigenthümer 

-—— Fruchttaunen und-Gläser 
bei Leder-man. 

— Hi. Heiiiian Hehnke fix ist die 
letzte Zeit auf dei« Jtmiikenliste 

Tactot Suthcilaiid, Teuttcher 
Blut Ueber Biichheit’-3 Apotheke. 

August Nie-is ietit die Guiin 
Mühle wieder in Stand, uiii mahlen tu 
leimen 

Hi- Heiiiii Joehiick ii. war diese 
Woche auch tut Ansstellung, ioiiiie auch 
Chiiile«3 »Technik- 

—-- T ie Popnliiteii meiden ihie Gaun- 
ii):(50iiveiition am Samstag den lit. 

Zepteiiibei abhalten, 
sei alliiihiliihe l9i«iitel)all findet 

diese-J Jahi iiii Zaiidliog iiiii Zoiiiitag 
Den Z-. Aiiziiiit statt. 

tohii Tl,aiiiijeii iiiid Äraii ioaieii 

ebenfale iiiit den Siiiiqeiii nachz, inaha 
iiiid tehiten iit Eoiiiiiizs Iiiiihniittag ni- 

iii«k. 

-—— Frau Toia Schwei, Schiveiteiw 
iinjeiesz :)lediilieiii·i:i, ieiite Montag nach 
Ldup l5tt1), iliiei iiiiljeieii «t)eiiiiiitl), uiii 

fiieiiiide zu besuchen. 
—— lfiii altei Soldat, 6hiiic Dinge-n, 

iiiiiid am Illoataii iviizen Betiiiiikeiiheitz 
iioi dein joliieiiiåth i undivuide gestraft, 
die Ztiufe jedoch siispeiidiit fiii die Zeit 
iiies ei lich gut betiiigL 

—- Ti. siiiich zieht Zähne schiiieiilos 
aus-, indem ei« seine Priipaiaie direkt auf 
kaH Zahnsleisch aiiiiieiidet. Wihaltet sei- 
ne Preise an allen Arten iahiiai tliiieiI 
Ilibeit ehe-l ht· andeisxiiiio hiiiaeht 

hiiiie iindet eine Moll-Un itatt 
iiiii liaiiie lireek itiid zivai ueiheiiathet 
iiih Hi Vliigutt .t»wllddif iiiit Hil. lflfe 
kiliitllh Lochtei non Petei Schulki. 
Teiii Biciiitpaai iiiiieieii lieiilichsteii» 
Nliickiiiiiiisch 

Tie Gemeinen B.iliiiaiiii nnd 
Liiidloiie von t5oiiipaiiii M uoiii ·.«teiij 
Nebiagkii JiifanteriiuJtleaiiiieiit, das geil 
lieiiiviiitig noch im ichiifaiiiaiiqii :-!liitio 
iiiil lkiiik innian tiiiiien iioiiieiteiii 
Ulliend hiei an. Beide tind iieiiiliih 
leidend und bei Letzte-it ioiiai giini be- 
deutlich- 

Letzte Li.ioikhc bricitcte l5l)a«3. Hain i 
hier seinen Freunden eine große Ueber- i 
rasclsung Er befand sich nämlich in 
L tnoha nnd kam plötzlich von dort die i 
Nachricht, daß ersieh daselbst ntit Perl. 
Allie Sittherland verheirathet habe. 
Taß thn bet seiner Ankunft hier von sei- 
nen Freunden ein warmer Empfang zu 
Theil wurde wegen seiner Heitnlichthni 
erei, kann man sich denken. 

Or. Henry Mehlert wird von heute 
ab sür den ,,Anzeiger und Herold« auf 
Reisen gehen und hassen wir, daß ihm 
allerorten ein guterEmpsang und die Un- 
terstühung aller unserer Leser zu Theil 
wird. Für alle ihin bewiesene Hülfe 
bei der schwierigen Arbeit eines Zeitungss 
reisenden sprechen wir int Voraus unse- 
ren herzlichsten Dank aus und werden 
wir uns bei Gelegenheit gern erkenntlich 
zeigen- 

—- Ernteball un Sandlrog anr 28sten. 
— Schickt uns einen neuen Abonnen- 

ten ein auf den »An-eurer und Herold«. 

;——·’Hohn Lemburg von Nysted, Ho- 
ward Co» war am Samstag in Grand 
Island. 

l 

i 

—- Guss Sievers und Frau machten 
Ende letzter Woche einen Ausflug nach 
Howaid County. 

— Unser Vormann Ernil Barth rei- 
ste Freitag nach Onraha zur Ausstellung 
und lehrte Dienstag zurück. 

—- Hr J. Martin kehrte Ende letz- 
ter Woche von Chieago zurück, wo er 

Einläuse fiir das Geschäft gemacht hatte. 
—- Ter Ernteball rn Lion Grooe am 

Sonntag war sehr gut besucht und 
amüsirte sich die anwesende Gesellschaft 
vorzüglich. 

—- Das beliebte Diej Bros Quineyi 
Bier findet man bei Albert Heyde, eben-» 
so die betten Cigarren, Whiskies, 
Liquöre und Weine. 

—- Soeben erhalten, eine Carladung 
2sitzige Kutschen und Surreys, die zu 
erstaunlich niedrigen Preisen verkauft 
werten- H. J. P a l m e r. 

—- Hr. August Baumann nebst Frau 
und Kindern reisten Freitag nach Ornaha 
zum Sängerfest. Von da reiste Frau 
Baumaun auch nach lHat-lan, Iowa, 
zum Besuch bei ihrer Schwester, Frau 
Peter Heintz. 

—- lsfine neue Möbelhandlung wird 
nächstens eröffnet werden von J. A. 
lsostello und zwar mit einer vollen Aus- 
wahl gänzlich neuer Möbel. Costello 
verspricht, die besten Waaren zu den nie- 
drigsten Preisen zu verkaufen. 

— Bei der zu Omaha stattfindenden 
Photographeinlconoentivn nebst photo- 
graphischer Augstellnnq erhielt unser hie- 
sige Photograph J. Leschinsly letzte Wo- 
che eine silberne Medaille für seist Ethi- 
bit znertheit, worauf er gewiß mit Rechtl 
stolz fein kann. ! 

—— Unser gteg fliegiment in l51)icka- 
manga freut sich darüber, jetzt nachs 
Lmaha verlegt zu werden und wird’ 
dann die Entlassung nicht mehr lange 
ans sich warten lassen. Die letzteZeit ist 
der lkiesundheitoZustand dort unten be- 
deutend s»l)lechter· und sind immer Viele 
im Oospital 

—--— Tag Zonderurann’sche Möbel- 
geschiist erfährt in allernächster Zeit 
wieder etne bedeutende Vergrößerung 
indem der ganze obere Theil das jetzt 
der Vollendung entgegengehendeu neuen 

McAllister«-(siebäudes für Unterbringung 
des Waarenlagerg von Sondermann G 
iso. mit in Gebrauch genommen wird- 
Vorder nun in Bälde stattsiridenden 
Neueinrichtung und Vergrößerung des 
Geschäft-J hat Sondermann beschlossen, 
dem Publikum noch ganr besondere Ver- 
giirrstigungeu in Gestalt von aller- 
niedrigsten Preisen anzubieten 
und sollte Jeder, der Möbel nöthig hat, 
hiervon Gebrauch machen. Alles wird 
ru wirklichen Ausnerkausopreisen ver- 

kauft, damit die Vergrößerung und 
Neueinrichtung besser von Statten ge- 
hen kann. s 

-— stuen in allen seinen Phasen ljati 
seit nndenklichen Zeiten einen besonde- 
ren Reiz ausgeübt ic.1dinili:ä1ische Frei-T 
zitien einen besonderen Zauber. Bei-s 
stnngen im Reiten sind sketg populär ge- . wesen nnd in den niederen Ordnunqu 
der Civilisation in der beste Reiter der 
Hänptling gewesen. Wenn diese lsinnst- 
sliicke auch mit Gefahr verbunden sind, 
werden sie noch inte1·essanter, und dieser-i 
Vorliebe der menschlichen Natur siir das 

Verwegene und Gesähtliche sowohl wie 
das Bestreben, die unbekannten Lebens- 
phasen zu sehen, hat Buffalo BilPs 
Ansstellung des Wilden Westens, welche 
die Aufmerksamkeit der Bewohner zweier 
Continente aus sich gezogen hat, viel 
von dem phänomenalen Erfolge, den sie 
errungen, zu verdanken. Jn Grund 
Island am Freitag, den 2. September. 
Siehe Anzeige an anderer Stelle. 

—— Frau John Thomssen reiste vor- 

gestern besuchsweise nach St. Paul. 
—- Frau S· P Mobley, die ziemlich 

schwer krank war, ist wieder genesen. 
—- Ein frisches Glas Bier und guten 

Lunch findet Jhr stets bei Albert Heyde. 
— Hr. Win. Joehnck war mit seinem 

Sohn Ed. ebenfalls zur Ausstellung 
letzte Woche. 

—— »Unsere Jungens-« von Company 
M. in Chickamauga haben ziemlich von 

Fieber zu leiden. 

—— Hr. Karl Kühner von der Süd- 
seite befindet sich nebst Frau ebenfalls 
auf der Ausstellung 

— August Fischer reiste vorgestern 
auch nach Oniaha, wo seine Frau schon 
seit letzter Woche weilte. 

— Wie alljährlich, so findet auch die- 
ses Jahr im Sandlrog ein großer Ernte- 
ball statt und zwar am Sonntag den LI. 
August. 

— Frau Johanna Boltz beging letzte 
Woche ihren Geburtstag, aus welchem 
Anlaß sie durch den Besuch zahlreicher 
Freunde überrascht wurde, welche ihre 
Gratiilationen überbrachten. 

—- Dick Bros. Quincy Bier-, beim 
Achtel, Keg oder Kiste, bei Albert o. r. 

Heyde. an Cl)as. Nielsen’s altem Platz. 
Alle Bestellungen werden prompt aug- 

gesiihrt. Frei Ablieferung nach allen 
Theilen der Stadt oder zur Bahn. 

—— Am Samstag hatte das Commi- 
CentraLComite der Republikaner seine 
Zusamnienkunft und wurde anSstelle oon 

E. E. Thompson, der sich als Candidat 
zurückgezogen hatte, Hin Pearne für daH 
Amt des (50uiiir)-Aiiwalts nominirt. 

—- HL z. Pade nebst Familie oon 

Hastings weilte am Sonntag bei der 

Familie des Hin Wm Wiese aiif dem 
Eiland zu Besuch. Zugleich nahmen 
sie die Gelegenheit wahr nnd nahmen 
das Pienie der Maceabiier im Sand- 
lrog mit ein und allem Anschein nach 
aniüsirten sie sich vortrefflich. 

-«— Wie unser Neporter auggeschiiiii- 
selt hat, wurde am vergaiigenen Sonn- 
tag auf der Farin des Hrn. John Verg- 
sleih auf dem Eiland ein kleines Fest 
gefeiert, über dessen Natur ei« sich nicht 
ganz im Klaren ist, aber es kam ihm bei- 
nahe wie eine Verlobung oor. Vielleicht 
kann uns John Bergfleth nähere nnd 

bessere Auskunft ertheilen. Na, einer- 
lei, dem zukünftigen Paar hiermit unse- 
re herzlichsten lkjliickivünschc 

Letzte Woche starb der jüngste 
Sohn des Hin lHenry Lange zu Piqua, 
Ohio, Arthur, im Alter von Z Jahren, 
it Monaten und « Tagen. Das Be- 
giiibniß fand am Samstag Vormittag 
statt. Dieser Traiierfall in der Familie 
unseres früheren langjährigeii hiesigen 
Bürgers wird bei allen Freunden der 
Familie hier gewiß das tiefste Mitge- 
fiihl wachrufen und auch der »An;eiger 
nnd Herold« drückt der trauernden fra- 
inilie sein innigstesBeileid aus. 

—-— Vorgestern waren rvir infolge der 
freundlichen Einladung dec- »Woiln He- 
ratd« nach Tniaha und nur hast-this 
wohl die gsiinte Anralsl Hseiksinxkkinien 
schen insiiininrih die se in Nebraska ver- 

sammelt waren. Viele hatten auch ihre 
Marien mitgebracht und Alle winden 

ans das Beste empfangen. Die Mc- 
lFonk Masikkapellc lieferte die Musik 
zur Unterhaltung Mittags fuhr die 
Gesellschaft in einem Ertrazng von 

StraßeIIbahnwagen ziitn Ansstellungsi 
platz nnd zwar waren nicht weniger alS 
sieben Waggons bis ans den letzten Platz 
gefüllt. Jm Markel Case wurde ein 

vorzügliches Diner eingenommen, nach 
Beendigung desselben verschiedene Reden 
und Toaste zum Besten gegeben und dann 

ging es zur Besichtigung der Ansstellung, 
hauptsächlich aber der »Mid.vay«. Alle 
waren des Lobes voll über die vom 

»Wotld-Heralu« geübteGastsreundschast 
und man unterhielt sich vorzüglich. Ge- 
stern Nachmittag kehrten wir wieder zu- 
rück- 


